
Der helle  Tag
Aus Franken

Aus: Die Lieder des Schupfgeigenhansl
Fried ich  Hofmeister Verlag  Leipzig  1923

4. Hab ihr euch Leids ge  - tan, so denkt
3. Ihr lieb ste- El tern-  mein, wegn  
2. Nach Würz burg- wurd ich ge führt,- un ters-
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 nicht mehr  da ran!- Gott wird es euch schon
mei ner-  dürfst nichts wein; ihr habt mich gut er-
Maß ha bens- mich stal liert;- das kann sich ei ner-
kla re-  Sonn scheint schon, Es weint so man ches-
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loh nen,- wenn ich es nichtmehr kann
so- gen- aus mei ner- Wie gen- klein.
den ken,- dem's sel ber- ist pas siert-
Mut ter- um ih ren- lie ben- Sohn
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